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Ostereiertauchen Nachdem es im vergangenen
Jahr wettertechnisch sehr un-

gemütlich war, fand das diesjährige Ostereiertauchen der
Tauchfreunde Werra-Meißner am Ostersamstag bei herrli-
chem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen
statt. Fünf Taucher gingen auf die Suche nach den bunten

Eiern. Gefunden wurde aber nur knapp die Hälfte. Schon
hochgewachsenes Seegras sowie geringe Sichtweiten
machten die Suche schwierig. Dass der Bewuchs scheinbar
jedes Jahr mehr wird, stellten die Taucher auch schon 2018
im Werratalsee fest. Als nächstes Event steht im Mai wie-
der das Beach-Clean-up an. red/flk FOTO: TAUCHFREUNDE/NH

Neue Chefs beim SV Adler
Ralf Kruse ist Vorsitzender, Jan Gonnermann Stellvertreter

Weidenhausen – Ralf Kruse
und Jan Gonnermann wur-
den bei einer außerordentli-
chen Mitgliederversamm-
lung des SV Adler Weiden-
hausen von den rund 75 teil-
nehmenden Mitgliedern zum
neuen ersten und zweiten
Vorsitzenden gewählt und
treten damit die Nachfolge
von Sven Schäfer und Daniel
Feige an. Schäfer richtete zu-
nächst einige Worte an die
Versammlung und bedankte
sich für die gute Zusammen-
arbeit unter anderem beim
kompletten Vorstand und
Teammanager Stefan Stede-
roth. Anschließend traten er
und Daniel Feige von ihren
Ämtern zurück.

Ortsvorsteher Uwe Som-
mermann wurde danach
zum Wahlleiter bestimmt. Er
bedankte sich bei Sven Schä-
fer für sein Wirken – nicht
nur als Vorsitzender in den
vergangenen vier Jahren, son-
dern auch als langjähriger Ka-
pitän seit seinem Wechsel
zum SVA im Januar 1998.

Aus der Versammlung wur-
de dann Ralf Kruse für die
Wahl zum Vorsitzenden vor-
geschlagen und dann auch
einstimmig gewählt. Ralf
Kruse ist ein Weidenhäuser
Urgestein, er hat in den
1990er- Jahren in Verbund

mit seinen Mitspielern wie
Ingo und Bernd Sieberhagen,
Jörg Heine, Frank Sennhenn
und vielen anderen den Ver-
ein erstmalig in die damalige
Landesliga Nord geführt. Der
zweifache Familienvater und
Steuerfachangestellte fun-
gierte bereits als erster Vorsit-
zender und ist seit einigen
Jahren als Kassenwart des
Fördervereins tätig.

Anschließend folgte die
einstimmige Wahl von Jan
Gonnermann zum zweiten
Vorsitzenden. „Janno“ spielt
seit 2007 in der ersten Mann-
schaft des SV Adler, füllt seit
vielen Jahren das Amt des
Spielführers aus, wohnt mitt-
lerweile in Weidenhausen
und wird ab Sommer auch als
Jugendtrainer der neuen
Bambini-Mannschaft fungie-

ren. Der Ehrenvorsitzende
Klaus „Paule“ Füllgrabe ging
dann noch auf das Ende Au-
gust stattfindende hundert-
jährige Jubiläum des Vereins
mit den einzelnen Pro-
grammpunkten ein. Hierzu
zählen ein Auftritt von Tom
Astor, der Band Red und ein
Spiel der Alten Herren gegen
die Weißweiler-Elf mit ehe-
maligen Spielern vom Bun-
desligisten Borussia Mön-
chengladbach.

Vor der Sitzung des Haupt-
vereins fand schon die tur-
nusmäßige Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins
statt. Der Förderverein zählt
derzeit 81 Mitglieder und er
erhofft sich in den nächsten
Monaten noch einen Zu-
wachs, um passend zum Jubi-
läum eine dreistellige Mit-
gliederzahl zu erreichen.
Nach dem Bericht der beiden
Kassenprüfer David Ingrisch
und Rainer Friedrich wurde
der Vorstand einstimmig ent-
lastet und anschließend auch
komplett wiedergewählt und
besteht damit weiterhin aus
Christian Gölitz, Sören Nell
(zweiter Vorsitzender), Ralf
Kruse (Kassenwart), Sebastian
Schmiedl (Schriftführer) und
den Beisitzern Wilfried Mün-
scher und Otto Lichtblau.

red/flk

Neu im Amt: Vorsitzender Ralf Kruse (links) und Stellvertre-
ter Jan Gonnermann. FOTO: DAVID INGRISCH/NH

Besonderer Einblick ins Auswärtige Amt
50 Nordhessen besuchen den heimischen Bundestagsabgeordneten Michael Roth

rerin den Hauptstadtgästen,
sich ein Bild vom ehemaligen
DDR-Grenzverlauf zu ma-
chen.

Nachmittags stand das

Highlight der vom Bundes-
presseamt organisierten
Fahrt auf dem Programm.
Das Auswärtige Amt gewähr-
te der Gruppe ganz besonde-
re Einblicke in Bereiche des
Gebäudes, die sonst keiner zu
sehen bekommt. Im An-
schluss lud Staatsminister Mi-
chael Roth MdB seine Gäste
aus der Heimat noch zu ei-
nem persönlichen Gespräch
ein und beantwortete auch
kritische Fragen zur Lage in
Europa und der Welt. Am
letzten Tag machte die Reise-
gruppe in der brandenburgi-
schen Hauptstadt Potsdam
halt und nahm an einer Füh-
rung durch den Sommersitz
Friedrichs des Großen, dem
berühmten „Schloss Sanssou-
ci“ teil. red/flk

über die Arbeit des Parla-
ments. Bei der anschließen-
den Stadtrundfahrt ermög-
lichten die anschaulichen
Schilderungen der Stadtfüh-

Berlin – Auf Einladung des
heimischen Bundestagsabge-
ordneten Michael Roth reiste
wieder eine Gruppe aus sei-
nem Wahlkreis in die Bun-
deshauptstadt. Nach einem
informativen Vortrag zu den
Aufgaben der „Botschaften“
der Bundesländer in der
Hauptstadt durfte man einen
Blick auf den „Hessischen
Weinberg“ im Garten wer-
fen. Beim anschließenden Be-
such im Willy-Brandt-Haus,
der Parteizentrale der SPD,
entwickelte sich rasch eine
spannende Diskussion über
die aktuelle politische Lage in
unserem Land.

Ebenso besichtigte die
Gruppe den Deutschen Bun-
destag und erfuhr in einem
Informationsvortrag viel

Einblick ins Auswärtige Amt: die Besucher beim Bundestags-
abgeordneten Michael Roth. FOTO: PRIVAT/NH

Voller Erfolg beim
Tag der Umwelt

Stadtteilbeirat Oberhone zufrieden
gen ist, wie sie und ihre Kin-
der im Jetzt und in Zukunft
leben möchten und damit ei-
nen wichtigen Beitrag für un-
sere saubere Umwelt leisten“,
heißt es.

Ein Dank gilt zudem dem
städtischen Baubetriebshof
für das Bereitstellen und Ent-
fernen des Containers zur
Müllsammlung. red/flk

Oberhone – Anfang April ha-
ben zirka 30 freiwillige Hel-
fer die Oberhöner Flur von
Müll und Unrat gereinigt. Für
diese Aktion möchte sich der
Stadtteilbeirat Oberhones
noch einmal ganz herzlich
bedanken.

„Die große Teilnehmerzahl
zeigt uns, dass es den Oberhö-
ner Bürgern ein großes Anlie-

Haben Feld und Flur gereinigt: 30 Oberhöner packten ehren-
amtlich mit an. FOTO: PRIVAT/NH

DER OSTERBRUNNEN mit der Osterhasenfamilie am Lingen-
rain in Reichensachsen wurde in der Osterwoche von den
anliegenden Nachbarn wieder liebevoll – namentlich
durch die Familien Werner, Kretschmar, Becker, Köhler
und Pohl – hergerichtet und geschmückt. Er ist noch bis zur
zweiten Maiwoche zu besichtigen. red/flk FOTO: PRIVAT/NH

Teamevent: Der TC Meinhard war mit seiner Tennisjugend
beim Lasertag in Göttingen. FOTO: PRIVAT/NH

Als Teamevent nach
Göttingen zum Lasertag

TC Meinhard mit besonderem Ausflug
darüber hinwegtäuschen,
dass grundsätzlich die Jüngs-
ten den Großteil der Duelle
für sich entschieden.

„Es war eine sehr gelunge-
ne Veranstaltung und jeder
hatte seinen Spaß an diesem
Tag. Neue Mitglieder im Ten-
nisverein konnten sich ein-
bringen, neue Freunde ken-
nenlernen und das Teambuil-
ding insgesamt gestärkt wer-
den“, heißt es. Die neue Sai-
son könne also beginnen und
der TC möchte mit seiner Ju-
gend am Ende der Saison an
die Erfolge aus dem Jahr 2018
anknüpfen. red/flk

Grebendorf – Wie bereits in
den vergangenen Jahren
stand auch in diesem Jahr ein
besonderes Ereignis mit der
Tennisjugend des TC Mein-
hard auf dem Programm.
Zum Saisonstart ging es mit
13 Jugendlichen im Alter von
zehn bis 18 Jahren zum Laser-
tag nach Göttingen.

Gestartet wurde am Club-
haus in Grebendorf. Die Teil-
nehmer fuhren mit vier Au-
tos und neben den Jugendli-
chen waren weiterhin noch
fünf Betreuer dabei, die mit
Rat und Tat zur Seite standen.
Dies konnte allerdings nicht


